
 
 
 
 
 

 
 

 
Bezeichnung: 
 
Migration/Integration im Landkreis Rotenburg (Wümme); Strategische Schwerpunktsetzung des 
Integrationskonzeptes 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 15.03.2023 das Integrationskonzept im 
Landkreises Rotenburg (Wümme) beschlossen. Das Integrationskonzept beinhaltet vier 
Handlungsfelder:  
 
1. Ausbildung und Arbeit 
2. Sprache und Bildung 
3. Gesellschaftliche Integration  
4. Interkulturelle Öffnung der Verwaltung und Zusammenarbeit im Netzwerk 
 
Die genannten Felder wurden jeweils mit Handlungszielen und Handlungsempfehlungen 
versehen.  
 
Um die im Integrationskonzept aufgeführten Handlungsfelder in eine systematische und 
koordinierte Bearbeitung durch die Koordinierungsstelle Migration und Teilhabe zu bringen, hat 
eine interfraktionelle Arbeitsgruppe bestehend aus Abgeordneten der Kreistagsfraktionen sowie 
der Verwaltung am 01.02.2024 getagt.  
 
Die Arbeitsgruppe ist einvernehmlich zu dem Ergebnis gekommen,  
 
• dass das Integrationskonzept weiterhin die wesentlichen Handlungsfelder definiert, die 
für den Integrationsprozess als besonders maßgeblich wahrgenommen werden, und es aktuell 
keinen Ergänzungsbedarf gibt,  
• dem Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit zur Beschlussfassung 
vorzuschlagen, als strategischen Schwerpunkt der Arbeit der Koordinierungsstelle Migration 
und Teilhabe weiterhin das Handlungsfeld Sprache und Bildung festzulegen. Dabei war es der 
Arbeitsgruppe ein ausdrückliches Anliegen, dass die Koordinierungsstelle Migration und 
Teilhabe bei der Gestaltung der Maßnahmen in Umsetzung des Schwerpunktes Sprache 
flexibel auf die jeweils aktuellen Anforderungen reagiert und die vom Kreistag für Sprachkurse 
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zur Verfügung gestellten Mittel von 1 Mio. € zur Umsetzung des gesamten Handlungsfeldes 
eingesetzt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der strategische Schwerpunkt der Arbeit der Koordinierungsstelle 
Migration und Teilhabe wird weiterhin im Handlungsfeld Sprache und 
Bildung festgelegt und dieses im Rahmen der finanziellen und 
personellen Ressourcen weiterentwickelt.  
Die vom Kreistag für das Jahr 2024 für Sprachkurse zur Verfügung 
gestellten Mittel in Höhe von 1 Mio. € sollen zur Umsetzung des 
gesamten Handlungsfeldes eingesetzt werden.  
Über die Entwicklung und den Fortgang wird im Ausschuss für Soziales, 
Arbeit und Gesundheit regelmäßig berichtet. 
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